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Die ausgeleierten
Werbesujets sind vorbei

Pfirsichhaut, Decolletes und Adonisse
haben auf Titelblättern und im Kioskaushang

kein Monopol mehr. Graues Haar
und Falten gehören ab jetzt ganz
selbstverständlich auch dazu.

Auch Yuppies und Dinkies werden
älter. Die Werbebranche hat das
bemerkt und schnell geschaltet.
Die heutige Zeit mit zunehmender
Globalisierung der Märkte
verlangt nach übergreifenden Typologien.

Die Eurotypen sind gefragt.
Eine Gruppe für sich sind dabei die
älteren Mitbürgerinnen und
Mitbürger. Viele von ihnen sind bis ins
hohe Alter fit und dynamisch.
Wenn sie auch noch konsumfreudig

und zahlungskräftig sind, um
so besser...

©
Grösseren Veränderungen unterworfen wird auch die

Zigarettenreklame vom wild umherreitenden Cowboy mit
der Aura vom «Duft der grossen weiten Welt».

Bereits am nächsten Autosalon wird das

abgefeierte Werbesujet mit dem jungen
Mannequin auf der Motorhaube oder im

Töffsattel solideren und seriöseren Motiven

Platz machen müssen.
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Ebenso kehrt in der Reklame die totale Ehrlichkeit ein. Statt einerjungen
Frau, die «Antifaltencreme» auf ihren faltenlosen, frischen Teint streicht,
wird die Creme aufeine Haut mit Falten aufgetragen - wo sieja auch

hingehört!

©
©
Auch das stereotype Bild für Jugendlichkeit, ein strammer Po in enge Jeans
verpackt, wird sich ändern.

Völlig vo>* & es dem aufgestellten jungen Typ mit Dreitagebart, der für

Surfen ur*d weiss der Himmel wofür noch schwärmt Die Düfte der

Zukun0ssen «Experience» und «Seif Confidence» - auch wenn das etwas

schwerfi/9 und abgestanden riecht... Texte und Bilder: Hans Moser
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